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Der Anfang ist gemacht
Zwei Siege und zwei Niederlagen ist die Bilanz 

unseres Kreisligaauftakts
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Vorwort

Hallo liebe Effzehler,

der Anfang in der Kreisliga ist gemacht und 
man mit dem Start durchaus zufrieden 
sein. Mit zwei Siegen aus vier Spielen hat 
man die ersten Punkte  gut gemacht und 
bei den Niederlagen hat man gemerkt, 
was uns in dieser Saison erwartet. Die 
deutlichen Siege gegen Wüstenselbitz und 
Tauperlitz (4:0, 4:1) waren mehr als verdi-
ent und man zeigte gute Leistungen, auf 
die sich aufbauen lässt. Die Niederlage in 
Stammbach war unglücklich, denn man 
war über weite Strecken das aktivere und 
bessere Team, aber man sah, dass in der 
Kreisliga jeder Fehler eiskalt bestraft wird. 
In Döhlau hingegen ging man verdient mit 
5:1 unter. Nun heißt es, Mund abputzen – 
weiter machen. 

Mit der SG Ort/Oberweißenbach und Mar-
tinsreuth warten zwei harte Brocken auf 
uns, die uns alles abverlangen werden. 
Der Mitaufsteiger steht noch ungeschla-
gen am Sonnenplatz der Tabelle und geht 
als Favorit ins Spiel. Aber eine jede Serie 
reißt irgendwann – warum nicht gegen 
uns? Die Woche darauf müssen wir zu ei-

Der Anfang ist 
gemacht nem nicht minder schweren Gegner, dem 

FC Martinsreuth, der auch als Favorit für 
die Spitzenplatze gehandelt wird. Gegen 
beide Gegner haben wir nichts zu verlier-
en und warum sollte nichts Zählbares her-
ausspringen, wenn wir an die gezeigten 
Leistungen der ersten drei Partien ank-
nüpfen? Ende August wartet der VfB 
Helmbrechts auf uns, der bis jetzt punkt-
los an letzter Stelle steht.

Unsere Zweite ist bis jetzt voll im Soll und 
hat nach drei Spieltagen sechs Punkte auf 
dem Konto. Einzig die unnötige Niederlage 
gegen die bis dato ungeschlagenen Klein-
schwarzenbacher stellt einen Schönheits-
fleck dar. Die nächsten Aufgaben gegen 
Meierhof/Sorg, Höllental II und Helmbre-
chts II sind durchaus lösbar und so sollte 
es möglich sein, sich in der Spitzengruppe 
fest zu beißen.

Wir hoffen weiterhin auf Eure zahlreiche 
und faire Unterstützung bei Heim- und 
Auswärtsspielen, die uns Spielern sehr 
wichtig ist und was unseren Verein ausze-
ichnet. Also lasst es uns gemeinsam ange-
hen, die nächsten Punkte einzufahren und 
sich in der Kreisliga zu festigen.

Grün-Blaue Grüße,
Christoph Wirth (Spielleiter)
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Der mit Spannung erwartete Auftakt der 
Kreisliga Nord gegen den FC Wüstensel-
bitz verlief verheißungsvoll. Mit einem 
überzeugenden 4:0 Heinsieg behielt man 
im Derby die Oberhand. Dass es jedoch 
auch anders laufen kann, mussten wir 
direkt im zweiten Saisonspiel erfahren. 

Gegen den FC Stammbach zogen wir mt 
2:1 den Kürzeren. Zwar waren wir über 
weite Strecken des Spiels überlegen und 
konnten uns viele Chancen herauss-
pielen, jeodch sprang am Ende nichts 
Zählbares heraus. Mit einer starken 

Reaktion kamen wir danach gegen den 
Mitaufsteiger BSC Tauperlitz zurück und 
siegten auch in der Höhe verdient mit 
4:1. Die 5:1 Niederlage am vergangenen 
Wochende gegen ASGV Döhlau holte uns 
jedoch wieder auf den Boden der Tatsa-
chen zurück – ein Selbstläufer wird die 
Saison allemal nicht.

Wichtige Spiele und Derbys im August
Der Ausblick auf den August verspricht 
uns nun ebenfalls wieder eine großar-
tige Mischung an spannenden Spielen 
und zwei Derbys. Den Auftakt macht 

das Schlagerspiel gegen die SG Ort/
Obereißenbach. Unser Nachbar und 
Mitaufsteiger ist fuliminant in die Saison 
gestartet und steht ohne Punktverlust 
und 17 Toren aus vier Spielen an der Ta-
bellenspitze. In diesem Derby wird uns 
auf jeden Fall alles abverlangt, zumal mit 
Sebastian Wirth ein wichtiger Spieler ur-
laubsbedingt fehlt. 

Nicht weniger werden wir eine Woche 
später beim “Kreisliga-Dino” FC Mar-
tinsreuth gefordert sein. Die erfahrene 
Mannschaft belegt aktuell den dritten 
Tabellenplatz und ist für jeden Gegner 
ein unangenehmes Pfl aster. Ebenfalls 
haben sie mit Philip Mölter den atuellen 
Torschützenkönig in ihren Reihen – mit 
neun Toren auf seinem Konto belegt er 
vor Tim Nigeln den ertsen Platz im Ren-
nen um die Torjägerkanone. 

Zum nächsten Derby kommt es dann am 

27. August gegen den VfB Helmbrechts. 
Die Jungs von Claus Siehr legten bislang 
einen Fehlstart hin und belegen den letz-
ten Tabellenplatz. Zu unterschätzen sind 
die Rothosen – wie jede andere Mann-
schaft der Kreisliga – jedoch allemal 
nicht.

Spannender September
Im September stehen dann weitere 
Schlagerspiele an. Unter anderem sind 
wir zu Gast beim FT Hof, ATSV Münch-
berg-Schlegel und dem FC Gefrees, die 
in dieser Woche einen Trainerwechsel 
vollzogen haben. Wir hoff en, dass wir in 
diesen Spiele weiterhin mit einer anseh-
nlichen Bilanz  antreten können und uns 
weiterhin zu etablieren. 

Doch dazu gilt es erstmal weiter in der 
Kreisliga Nord Fuß zu fassen und sich 
von Spiel zu Spiel zu steigern und zu fo-
kussieren.

Der letzte Spieltag

Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen ist unsere Erste in die Kreisliga Nord 
gestartet – nun gilt es weiterhin Fuß zu fassen

1. Mannschaft VorberichtVorbericht 1. Mannschaft

Weiter Fuß fassen

SG Regnitzlosau - TuS Schauenstein -:-
FC Waldstein - ATSV Münchberg-Schlegel -:-
ASGV Döhlau - FC Frankenwald -:-
FC Stammbach - FC Gefrees -:-
FC Wüstenselbitz - SV 05 Froschbachtal -:-
FC Martinsreuth - VfB Helmbrechts -:-
SG Ort/Oberweißenbach - FT Hof -:-
BSC Tauperlitz - FSV Viktoria Hof -:-
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1. Mannschaft LigaübersichtLigaübersicht 1. Mannschaft

So., 23.07.2017 - 15:00 Heim FC Wüstenselbitz 4:0 S

Fr., 28.07.2017 - 18:30 Auswärts FC Stammbach 2:1 N

So., 30.07.2017 - 15:00 Heim BSC Tauperlitz 4:1 S

Sa., 05.08.2017 - 15:00 Auswärts ASGV Döhlau 5:1 N

So., 13.08.2017 - 15:00 Heim SG Ort/Oberweißenbach -:-

So., 20.08.2017 - 15:00 Auswärts FC Martinsreuth -:-

So., 27.08.2017 - 15:00 Heim VfB Helmbrechts -:-

Fr., 01.09.2017 - 18:00 Auswärts FT Hof -:-

So., 03.09.2017 - 15:00 Auswärts ATSV Münchberg/Schlegel -:-

So., 10.09.2017 - 15:00 Heim FSV Viktoria Hof -:-

Sa., 17.09.2017 - 15:00 Auswärts FC Gefrees -:-

So., 24.09.2017 - 15:00 Heim SV 05 Froschbachtal -:-

So., 01.10.2017 - 15:00 Auswärts TuS Schauenstein -:-

Di., 03.10.2017 - 15:00 Heim FC Waldstein -:-

So., 08.10.2017 - 15:00 Auswärts SG Regnitzlosau -:-

So., 15.10.2017 - 14:00 Auswärts FC Wüstenselbitz -:-

So., 22.10.2017 - 15:00 Heim FC Stammbach -:-

So., 29.10.2017 - 14:30 Auswärts BSC Tauperlitz -:-

So., 05.11.2017 - 14:30 Heim ASGV Döhlau -:-

So., 12.11.2017 - 14:30 Auswärts SG Ort/Oberweißenbach -:-

So., 18.03.2018 – 15:00 Heim FC Martinsreuth -:-

Sa., 24.03.2018 – 15:00 Auswärts VfB Helmbrechts -:-

Mo., 02.04.2018 – 15:00 Heim FT Hof -:-

Sa., 07-04-2018 – 15:00 Heim ATSV Münchberg/Schlegel -:-

So., 15.04.2018 – 15:00 Auswärts FSV Viktoria Hof -:-

So., 22.04.2018 – 15:00 Heim FC Gefrees -:-

So., 29.04.2018 – 15:00 Auswärts SV 05 Froschbachtal -:-

So., 06.05.2018 – 15:00 Heim TuS Schauenstein -:-

So., 13.05.2018 – 15:00 Auswärts FC Waldstein -:-

Fr., 18:05.2018 – 15:00 Heim SG Regnitzlosau -:-
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1. Mannschaft Ligaübersicht

Zahlen und Fakten

1 Philip Mölter FC Martinsreuth 9

2 Tim Nilgen SG Ort/Oberweißenbach 6

3 Julian Karger BSC Tauperlitz 4

4 Maximilian Engelhardt SG Ort/Oberweißenbach 3

Kevin Hornfi scher FT Hof 3

1 Claus Krumpholz 2

Jacob Schramm 2

Sebastian Wirth 2

4 Jonas Schramm 1

Maximilian Hagen 1

1 Sebastian Findeiß SG Ort/Oberweißenbach 3

Andreas Geupel AGVV Döhlau 3

Alexander Rödel SG Ort/Oberweißenbach 3

Jonas Schramm FC Frankenwald 3

Julian Wallner ASGV Döhlau 3

1 Jonas Schramm 3

2 Carl-Philipp Dietzel 2

Michael Villa 2

4 Laurenz Föhn 1

Maximilian Hagen 1

Top-Torschützen Kreisliga Nord

Top-Torschützen FC Frankenwald

Top-Vorlagengeber Kreisliga Nord

Top-Vorlagengeber FC Frankenwald

           Hilf doch Deiner Frau mal in der Küche!
Schenke ihr Frankens „Küchenbibel“, das große Kochbuch der Frankenküche.
Rezepte für das ganze Jahr • Von der Vorspeise bis zur Nachspeise

NEU! Der große Franken-Fanshop
bei Frankenküche.de
Schau doch einfach mal rein!

Franken- Grafik&Druck
Franken-  Graf ik & Druck
Lindenhof Salem • 95346 Stadtsteinach
Telefon: 09225 800036 • info@franken-grafik.de
www.franken-grafik.de • www.frankenkueche.de

Anzeigen    Briefpapier    Bücher    Broschüren    Danksagungen    Einladungskarten
Flyer    Folder    Festschriften    Geburtstagskarten    Geschäftsausstattungen    Kataloge
Mailings    Plakate    Stanzungen    Trauerbilder    Visitenkarten    Zeitungen    u.v.m.

❤
FRANKEN Gott sei Dank,

ich bin a Frank!
FRANKEN

Alle abgebildeten Aufkleber, Bierdeckel, Tassendeckchen und Schatztruhen sind bei uns erhältlich.

Erhältlich in den
Sportheimen

DER FCF-
SPIELPLANER
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Aufgebot: Hüttner, C.Oelschlegel, Bauer, Rauh, M.Villa, Angles, C.Dietzel, Jo.Schramm, 
M.Hagen, S.Wirth, Ja.Schramm
Eingewechselt: Reinbold, Jo.Goller, Fießmann
Tore: 0:1 Ja. Schramm (18.), 1:1 Kielek (30.), 2:1 Wallner (38.), 3:1 Mölter (56.), 4:1 Mölter 
(68.), 5:1 Kielek 76.
Zuschauer: 90     Schiedsrichter: Jonas Kux (Germania Stöppach-Haarth)

ASGV Döhlau – FC Frankenwald 5:1 (2:1)

Döhlauer Lehrstunde
Der ASGV fand zunächst gut ins Spiel 
mit Chancen,Führung zu gehen. Danach 
kamen die Gäste besser ins Spiel.

Die ersten zwanzig Minuten war der Auf-
steiger gut unterwegs und machte es den 
Hausherren schwer. In der 16. Minute lief 
Jacob Schramm allein auf den Döhlauer 
Keeper Kilic zu und setzte den Ball vollkom-
men freistehend über die Latte. Wenig später verlor Andreas Geupel im Zweikampf in der 
eigenen Hälfte unnötig den Ball, der FC schaltete schnell um und Jacob Schramm schoss 
von der Strafraumgrenze aus seine Elf in Front. Spätestens ab der 30. Minute erwachte der 
ASGV endgültig. Mit druckvollen Aktionen wurden die Frankenwälder in ihre eigene Hälfte 
gedrängt, so dass die Führung eigentlich schon zur Halbzeit höher ausfallen hätte können, 
obwohl der Ausgleich unter gütiger Mithilfe des Unparteiischen zu Stande kam. Auch nach 
der Pause drängte Döhlau sofort auf weitere Treff er. Nach schönem Solo erhöhte der ag-
ile Mölter mit einem nicht ganz unhaltbarem Linksschuss auf 3:1. Nach toller Vorlage von 
Wolfrum über die linke Seite traf der gleiche Spieler zum vierten Mal ins Gästetor. Nun 
folgten Großchancen des ASGV im Minutentakt und die Abwehr der Gäste wurde von einer 
Verlegenheit in die andere gestürzt. Erst in der Schlussviertelstunde schaltete der ASGV ein-
en Gang zurück, so dass die zumindest eine Halbzeit lang überzeugende Gästemannschaft 
nicht noch deutlicher unter die Räder kam. Im zweiten Heimspiel konnten die Gastgeber 
über weite Strecken ihr vorhandenes Off ensivpotential abrufen. Der erst 17 Jahre junge 
Schiedsrichter lieferte insgesamt eine ordentliche Partie ab, hätte aber etwas eher einmal 
zur Gelben Karte greifen müssen.

1. Mannschaft Spielbericht
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Elf Freunde müsst 
ihr sein.

Werden Sie jetzt Mitglied im Club 11. 
Informationen und Anmeldung in 
den Sportheimen.

Aufgebot:  Hüttner, C.Oelschlegel, Bauer, Rauh, M.Villa, Angles, C.Dietzel, Jo.Schramm, 
M.Hagen, S.Wirth, Ja.Schramm
Eingewechselt: Föhn, Fießmann, D.Hagen
Tore: 1:0 Ja. Schramm (10.), 1:1 Senk (31.), 2:1 Angles (37. FE.), 3:1 S. Wirth (72.), 4:1 
M.Hagen (93.)
Zuschauer: 105     Schiedsrichter: Andreas Zwosta (Hirschfeld)

FC Frankenwald – BSC Tauperlitz 4:1 (0:0)

Verdienter Heimsieg
Nach der Niederlage im Derby gegen 
Stammbach zeigte der Eff zeh Reaktion. 

Debütant Jakob Schramm erwies sich als 
Glücksgruff  und kam nach vier Minuten 
erstmals zum Abschluss – Latte. Die Erste 
Durftmarke setzte Selbstvertrauen frei und 
so machte Jakob Schramm beim zweiten 
Versuch alles richtig – 1:0. Nach einem per-
fekten Doppelpass mit Namensvetter Jonas Schramm, lies er Keeper Hauptmann keine 
Abwehrchance (10.). Die größte Möglichkeit auf das 2:0 hatte Carli Dietzel, als Hauptmann 
seinen Schuss gerade noch an den Pfosten lenken konnte. Wie auch schon in Stammbach 
kassierte der FC Frankenwald auch heute ein dummes Gegentor: Sascha Senk traf aus gut 
zwanzig Metern in den Winkel. Die Einheimischen liesen sich aber nach einer kurzen Trink-
pause nicht beirren und zogen weiter ihr Spiel auf. Nach einer butterweichen Flanke von 
Jakob Schramm, setzte Michi Villa zum Kopfball an. Der Rechtsverteigiger wurde regelwidrig 
zu Fall gebracht und Schiri Zwosta entschied zurecht auf Strafstoss für Frankenwald. Kevin 
Angles behielt die Nerven und schob zu erneuten Führung ein (37.). Nach dem Wechsel 
wollte der Eff zeh die frühe Entscheidung erzwingen. Erst kam Jonas Schramm einen Mo-
ment zu spät, dann hatte Max Hagen frei vor Keeper Hauptmann die große Möglichkeit 
auf das 3:1. Die Zuschauer sahen ein fl ottes Spiel an der Seifersreuther Straße. Die Be-
gegnung hätte aus Sicht der Rauh-Elf längst entschieden sein müssen. Zwanzig Minuten 
vor dem Ende erlöste Sebastian Wirth seine Farben mit einem satten Linksschuss von der 
Strafraumkante. Die Kugel schlug unhaltbar hinter Hauptmann am langen Pfosten ein (72.).  
Den Schlusspunkt setzte der agile Maxi Hagen, als er zum 4:1 abschloss.

1. Mannschaft Spielbericht
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Aufgebot:  S.Oelschlegel, C.Oelschlegel, M.Wirth, Rauh, M.Villa, J.Goller, C.Dietzel, 
Schramm, M.Hagen, S.Wirth, Krumpholz
Eingewechselt: Fießmann, Bauer
Tore: 1:0 M.Endress (39.), 2:0 Hubrich (51.), 2:1 Krumpholz (53.)
Zuschauer: 160     
Schiedsrichter: Franz Macht (TSV Neudrossenfeld)

FC Stammbach – FC Frankenwald 2:1 (1:0)

Gäste belohnen sich nicht
Der FC Frankenwald kassiert in Stammbach 
eine unnötige Niederlage nach einer cour-
agierten Leistung.

Die Anfangsphase gehörte klar dem Eff zeh. 
Der FC Frankenwald spielte Fussball und 
tauchte immer wieder gefährlich vor Keep-
er Greim auf. Einen Angriff  über Carli Dietzel 
und Jonas Schramm konnte nur mit einem 
Foul unterbunden werden – Elfmeter. Krumpholz trat an und fand in Greim seinen Meister 
(23.). Zwei Minuten später steuerte erneut Claus Krumpholz gen Greim, wieder blieb der 
starke Schlussmann Sieger. Zielstrebig und mit viel Wucht nach Vorne, waren die Gäste die 
klar bessere Elf. Jedoch bestrafte der nimmermüde Martin Endress die mangelhafte Chan-
cenverwertung der Gäste. Der Angreifer drehte sich in den Strafraum und sein trockener 
Flachschuss schlug unhaltbar im langen Eck ein – 1:0. Viel konnte man dem FC Franken-
wald eigentlich nicht vorwerfen, nur die Kugel wollte nicht über die Linie. In Abschnitt zwei 
hatte sich der Eff zeh einiges vorgenommen und wollte zum Ausgleich kommen. Denkste, 
A. Hubrich schockte die Anhänger des FC Frankenwald und stellte auf 2:0 (51.). Negati-
ver Höhepunkt eines eigentlich fairen Derbys, war Stammbachs Hanys, der nach einem 
üblen Tritt die Rote Karte verdient gehabt hätte. Nach einem schönen Spielzug, bediente 
Jo. Schramm seinen Sturmführer Krumpholz im Zentrum. Im Fallen bugsierte der Angreifer 
das Spielgerät über die Linie – nur noch 2:1. In einer kurzweiligen Endphase drängte der 
FC Frankenwald auf den Ausgleich. S. Wirth, Krumpholz, Villa und Rauh fanden nicht das 
Ziel. Auch die letzte Möglichkeit vereitelte Stammbachs Bester Michael Greim. Die Direktab-
nahme von Dominik Bauer war eigentlich nicht zu halten (93.). 

1. Mannschaft Spielbericht
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08.08.1980 Thomas Rodler
08.08.1967 Claus Siehr
09.08.1990 Michael Oelschlegel
10.08.1964  Christine Zapf
12.08.1978  Mohammad Moshfegh
12.08.1971  Stefan Weiß
14.08.1990  Tobias Burger
14.08.1995 Max Katzenberger

17.08.1988 Manuel Laumann
19.08.1953  Reinhard Herold
19.08.1985  Marc Kirschenlohr
19.08.1962  Reinhard Witzgall
30.08.1991  Benjamin Goller
30.08.1935  Hermann Schramm

Die besten Glückwünsche zu eurem 
Geburtstag vom FC Frankenwald

Geburtstage FC Intern
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Mit Ihrem Beitrag zum Club 11, getreu dem Motto „Elf 
Freunde sollt ihr sein“, können Sie den FC Frankenwald 
in der Saison 2016/2017 unterstützen.

Der FC Frankenwald bedankt sich für die Unterstützung 
und freut sich auf weitere Mitglieder im Club 11.

Wilfried Vogel Werner Hohenberger

Heinz Witzgall Uwe Ott Jürgen Goller

Ismail Matyar Matthias Hartmann

Klaus Lauterbach Robert Becher Hilmar Fink

Reinhard Herold Sonja Oelschlegel

Bernd Witzgall Birgit Rodler Manfred Fichtner

Elke Krumpholz Horst Goller Manfred Rodler Hermann Schramm

Werner Gahn Stefan Weiß Kurt Heyse

Dominik Hagen Benjamin Oelschlegel Reinhold Oelschlegel

Andreas Weadel Michaela Oelschlegel

Olaf Lorenzen Jochen Werner Josef Werner Ralph Schramm

Carl Philipp Dietzel Hilmar Stricker Felix Oelschlegel

Jürgen Gareis Florian Goller Benjamin Goller Thomas Zapf

Lothar Scheler Peppino Gerbeth

Milan Rodler Jürgen Schübel Patrick Hildner

Christoph Wirth Paula Hartmann Reinhard Witzgall Stefan Rothert

FC Intern Club 11

Der Club 11
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Nach einem souveränen Heimsieg ge-
gen die Reserve des FC Wüstenselbitz 
(5:1) folgte leider eine 2:1-Niederlage 
bei einem Aufstiegsfavoriten, dem TV 
Kleinschwarzenbach. Kurz geschüttelt 
war „Wiedergutmachung“ angesagt und 
man holte sich im Vorbeigehen die liegen 
gelassenen Punkte gegen die neu formi-
erte SG Enchenreuth/Presseck II zurück. 
Verdientermaßen siegte man mit 11:1.

Mit Meierhof-Sorg/Schwarzenstein, Höl-
lental II und VfB Helmbrechts II warten 
lösbare Aufgaben auf uns, die es al-
lerdings auch erstmal zu meistern gilt. 
Höllental II sollte uns aus letzter Saison 
noch in guter Erinnerung sein, wo man 

auswärts mit 4:1 unter die Räder kam.  
Meierhof-Sorg und Helmbrechts II sind 
in dieser Saison noch sieglos und sollten 
machbare Aufgaben darstellen. Wenn wir 
also unsere Hausaufgaben in den näch-
sten Wochen machen, können wir uns in 
der Spitzengruppe festsetzen und an den 
geforderten Saisonzielen festhalten. 

Allerdings ist es für unsere Zweite auch 
schwierig, ein gefestigtes System zu 
etablieren, da viele Spieler als Stütze für 
die Erste dienen und unser Coach Thom-
as Rodler immer auf anderes Personal 
setzen muss. Ein Dank und ein Lob an 
die Jungs von der Zweiten und unseren 
Coach.

Unsere Zweite ist in der noch jungen Saison voll im Soll und hat sich im 
vorderen Tabellendrittel angesiedelt. 

2. Mannschaft Vorbericht

Voll im Soll
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2. Mannschaft Ligaübersicht Ligaübersicht 2. Mannschaft
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Aufgebot:  Spitzu, M.Oelschlegel, T.Rodler, Reinbold, B.Goller, Kirschenlohr, Özdemir, 
Schmökel, Nahr, Wolfrum, D.Hagen
Eingewechselt: Burger, Katzenberger B.Oelschlegel
Tore:  1:0 Wolfrum 6., 2:0 Wolfrum 9., 3:0 Schmökel 11., 3:1 Hillebrand 19., 4:1 Wolfrum 
20., 5:1 Schmökel 28., 6:1 Schmökel 30., 7:1 Schmökel 34., 8:1 Özdemir 38., 9:1 Özdemir 
45., 10:1 Spitzu 72. FE., 11:1 Wolfrum 80.
Zuschauer: 50     
Schiedsrichter: Sami Sazak (Eintracht Münchberg)

FC Frankenwald II – SG Enchenreuth/Presseck II  11:1 (9:1)

Kantersieg gegen die SG
Gegen ersatzgeschwächte Gäste sieg-
ten die Hausherren auch in dieser 
Höhe verdient. 

Die ebenfalls personell angeschlagenen 
Eff zehler, machten zu Beginn mächtig 
Druck. Bereits nach einer viertel Stunde 
war das Match entschieden. Immer wied-
er wurde die hoff nungslos überforderte 
Hintermannschaft der SG ausgehebelt. Kapitän Jan Kirschenlohr legte immer wieder 
fl eißig und uneigennützig für seine Mitspieler auf. Neuzugang Sebastian Wolfrum legte 
mit einem schnellen Doppelpack vor ehe Jan Schmökel mit einem lupenreinen Hattrick 
das Ergebnis in die Höhe schraubte. Kurz vor der Pause trug sich Mittelfeldmotor Memo 
Özdemir in die Torschützenliste ein und stellte auf 9:1. Einzig Joshua Hillebrand wehrte 
sich gegen das drohende Debakel und versuchte mit gelegentlichen Nadelstichen die 
Platzherren zu ärgern. Mit einem sehenswerten Fernschuss, konnte der Youngster 
Spitzu im FC-Kasten überlisten. Das war aber nur ein kleines Strohfeuer zum zwischen-
zeitlichen 1:3 aus Sicht der SG.

In Abschnitt Zwei liesen es die Hausherren deutlich langsamer angehen und ruht-
en sich auf der komfortablen Führung aus. Erst in der Schlussphase gestalteten die 
Rodler-Schützlinge das Ergebnis zweistellig. Florian Spitzu per Foulelfmeter und Sebas-
tian Wolfrum stellten den standesgemäßen 11:1 Sieg sicher.

2. Mannschaft Spielbericht
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Aufgebot:  Spitzu, M.Oelschlegel, T.Rodler, Zapf, B.Goller, P.Rucker, Peetz, Schmöekl, 
Kirschenlohr, D.Hagen, Wolfrum
Eingewechselt: B.Hagen, Vogel, B.Oelschlegel
Tore:  1:0 Wolfrum 15., 2:0 Wolfrum 33., 3:0 Kirschenlohr 47., 4:0 Schmökel 53., 4:1 Kahr-
er 69., 5:1 Kirschenlohr 89.
Zuschauer: 50     
Schiedsrichter: Sami Sazak (Eintracht Münchberg)

FC Frankenwald II – FC Wüstenselbitz II  5:1 (9:1)

Saisonstart geglückt
Gegen die Reserve des FC Wüstenselb-
itz feiert die Heimelf um Coach Thomas 
Rodler einen verdienten und standes-
gemäßen Erfolg. 

Neuzugang Sebastian Wolfrum brachte 
seine Elf mit einem Doppelpack auf die 
Siegerstraße. Erst gelang ihm nach ei-
nem abgefälschten Schuss die Führung, 
dann staubte er nach einem Kopfball von Kirschenlohr ab. Die Heimelf erspielte sich 
viele gute Möglichkeiten, verpasste es aber schon frühzeitig den Sack zuzumachen. 

Erst kurz nach der Pause schnürten Kapitän Jan Kirschenlohr und Jan Schmökel den 
Doppelpack zum vorentscheidenden 4:0. Oldie Christoph Kahrer konnte zwischen-
zeitlich auf 1:4 für Wüstenselbitz verkürzen. 

Die Heimelf spielte den Vorsprung ohne Probleme runter und setzte mit dem 5:1 
durch Jan Kirschenlohr den Schlusspunkt. Der „kleine“ Eff zeh siegte völlig verdient 
und feiert den ersten Dreier in der neue Saison.

2. Mannschaft Spielbericht
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ERLEBEN SIE DIE MAZDA NAKAMA BESONDERMODELLE 

MIT MEHR-AUSSTATTUNG  
UND KUNDENVORTEIL 

BIS ZU € 2.6101) 

EINE AUSSTATTUNGS-
OPTION GRATIS2) 

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,7 l/100 km, außerorts 5 l/100 km, kombiniert 
6 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 139 g/km. 
1) Kaufpreis für einen Mazda6 NAKAMA SKYACTIV-G 165 Benzin € 32.740 inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
Preisvorteil des Fahrzeugs gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes 
Serienmodell. 2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda am 16. und 17. September 2016. Verfügbarkeit der 
Ausstattungsoption abhängig vom gewählten Modell und der gewählten Ausstattungsvariante. Nur bei Erstzulassung auf 
Privatkunden.  
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, Probefahrt und Verkauf. 

40 JAHRE MAZDA AUTOHAUS ROHDE 
GROßE JUBILÄUMS-SONDERSCHAU 
16. - 18. SEPTEMBER 2016, 9 BIS 17 UHR  
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In der neu gegründeten A-Klasse Reserve 
hat unsere Dritte Startschwierigkeiten. 
Konnte man letzte Saison in der „Flex-Li-
ga“ unter Spielleiter Hannes „Lokomotive“ 
Müller noch eine ungefährdete Meister-
schaft  feiern, stockt in diesem Anlauf der 
Motor und ist nach zwei Spieltagen noch 
punktlos. 

Mit zwei Auswärtsniederlagen beim FSV 
Naila II (2:1) und dem FC Saaletal Berg II 
(3:0) startete man in die Saison. Obwohl 
H. Müller vorm ersten Punktspiel zum 

Training der Dritten einlud und man lock-
er-fl ockig von der Meisterschaft in der 
Vorsaison fl achste, wurde man prompt 
nach zwei Spieltagen auf den Boden 
der Tatsachen zurück geholt. Leider ist 
es auch der Tatsache geschuldet, ohne 
richtigen Stürmer aufzulaufen, dass der 
Tor-Motor noch stottert. Vielleicht kommt 
ja mit Claus Krumpholz sen. bald wieder 
der „Bomber aus dem Hammer“ zurück 
und verhilft unsren Jungs zu alter Stärke.

Mit einem kleinen Stürmerproblem startete unsere Dritte bisher punktlos in die 
neue Saison in der A-Klasse West Reserve.

3. Mannschaft Vorbericht

Startschwierigkeiten
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3. Mannschaft Ligaübersicht

Spielplan 3. Mannschaft
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Druck mit freundlicher Unterstützung der AFW creativ Stickerei.
Ihre Werbung im Echo: 
Haben Sie Interesse an einem Inserat? Sprechen Sie uns einfach an.

Wir bedanken uns bei allen Firmen und Sponsor-
en, die den FC Frankenwald mit ihrer Werbung 
oder durch ihre Spende unterstützen und bitten 
unsere Leser bei ihren Einkäufen und Auftragsver-
gaben unsere Partner bevorzugt zu behandeln.

Vielen Dank an unsere Partner 
und Sponsoren!



Gut ist, wenn es gut ist: Urgemütliche Wirtshäuser, eine
von Herzen kommende Gastfreundschaft, die schon
sprich wörtliche fränkische Lebensart und ein legen däres
KULMBACHER EDELHERB. Was braucht es mehr? 

KULMBACHER EDELHERB. Das legendäre Pils aus der heimlichen Hauptstadt des Bieres. www.kulmbacher.biz 
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